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Lehrmeister Busch //
Vorreiter der Moderne
Ausstellung zum 175. Geburtstag von Wilhelm Busch  



Lehrmeister Busch // 
Vorreiter der Moderne

Wilhelm Busch, 1832 in Wiedensahl und damit 
noch im Königreich Hannover geboren, wuchs 
in wechselhaften Zeiten auf. Bald schon lag  
sein Heimatort im großen vereinigten Deutschen 
Reich. Schnell begegnete er den technischen 
Innovationen des 19. Jahrhunderts. Mit einer 
Mischung aus Faszination und Staunen schrieb 
er über die ersten Autos, die ihm während sei-
ner Zeit in Frankfurt am Main begegneten und 
äußerte sich mit Selbstironie und Verachtung 
über die langsam einsetzende Industrialisierung. 
Vielleicht suchte er auch deshalb immer wieder 
die ruhige Abgeschiedenheit seines Heimat-
dorfes, in dem er mehr als sechzig Jahre lebte. 

	 Als Maler, Zeichner, Dichter und Denker war 
Busch – wenngleich oftmals unbemerkt – Vor-
reiter der Moderne. Im Jahr seines 175. Geburts-
tages ist seine Rolle als Lehrmeister deutlich zu 
erkennen: Seine kleinformatigen Ölbilder der 
1890er Jahre nehmen in ihrer leidenschaftlichen 
Vehemenz und Abstraktion den Expressionismus 
vorweg. Seine Bildergeschichten sind Vorbild  
für amerikanische Comics und Zeichentrickfilme. 
Früh werden seine Charaktere zu Motiven für 
Porzellan und Tischwäsche und auch heute noch 
beweisen zahlreiche „Buschiaden“ wie allge-
genwärtig der Vater von „Max und Moritz“ ist. 
	 Die Ausstellung in der Landesvertretung 
zeichnet mit Texttafeln den Lebensweg von Wil-
helm Busch nach, zeigt mit historischen Ausstel-
lungsplakaten die ungebrochene Popularität des 

Zeichners und lässt uns die Figuren aus seinen 
Geschichten in vielfältigster Gestalt begegnen. 
Die Sammlung Görlach aus Wiedensahl bietet 
die Möglichkeit, „Max und Moritz“ in den 
unterschiedlichsten Mundarten zu genießen. 
So lehrt uns Busch auch heute noch vieles! Auf 
geht’s zum nächsten Streich! Sie sind herzlich 
eingeladen! 

Ausstellung: 15.–25.10.2007,
täglich 10–18 Uhr, Eintritt frei

Leihgaben: Wilhelm-Busch-Museum Hannover,
Wilhelm-Busch-Geburtshaus Wiedensahl  

Mit freundlicher Unterstützung der 
Hannover Marketing GmbH Hannover

Umseitige Abbildung: Wilhelm Busch, „Plisch und Plum“, München 1882 (Ausschnitt). 
Entnommen aus: Katalog: „Pessimist mit Schmetterling“, Wilhelm-Busch-Gesellschaft Hannover (Hg.), 2007. 



Der Bevollmächtigte des Landes Niedersachsen beim Bund, 
Staatssekretär Wolfgang G. Gibowski, lädt Sie herzlich ein zur Ausstellung 

Lehrmeister Busch // Vorreiter der Moderne
am Mittwoch, 17. Oktober 2007 um 19 Uhr.               

Begrüßung:		 Staatssekretär Wolfgang G. Gibowski, 
		 Bevollmächtigter des Landes Niedersachsen beim Bund 

Vortrag:	 „Eindeutig: zweideutig! Wilhelm Busch und seine Heiligen“
	 Dr. Hans Joachim Neyer, Direktor des Wilhelm-Busch-Museums, Hannover 
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Die Veranstaltung ist öffentlich. 
Um Anmeldung per Fax 
(030-726 29-1702) oder per Email 
(brita.feldkamp@stk.niedersachsen.de) 
wird gebeten.

Die Veranstaltung ist Teil von 
„inspektionen 07 // generationen“, 
dem öffentlichen Kunst- und Kultur-
programm der Landesvertretung 
Niedersachsen.
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